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Umsetzung des Mechanismus für einen gerechten Übergang und 

Synergien mit anderen EU-Fonds 

Leistungszeitraum: 2024-2025 

Die Studie untersuchte die Umsetzung der drei Säulen des Mechanismus für einen gerechten Übergang 

(Just Transition Mechanism, JTM) mit einem Schwerpunkt auf der Rolle und Beteiligung der lokalen und 

regionalen Gebietskörperschaften. Sie quantifizierte die Umsetzung des JTM und untersuchte die Wech-

selwirkungen zwischen den verschiedenen an der Umsetzung des JTM beteiligten Akteuren. Zusätzlich zur 

quantitativen Analyse der drei Säulen wurden Fallstudien, eine Umfrage und ein „Foresight-Ansatz“ ange-

wendet, um das Zusammenwirken der verschiedenen JTM-Finanzierungsinstrumente zu bewerten. Die Stu-

die zeigt Engpässe auf und liefert Erkenntnisse zur Verbesserung der künftigen Politikgestaltung sowie kon-

krete Empfehlungen für eine effektivere Umsetzung des Mechanismus für einen gerechten Übergang. 

 
Organisationsstrukturen der an der Umsetzung des JTF in Estland beteiligten Akteure, © Projektteam 

Das ÖIR-Team war an der Erstellung des Hauptberichts beteiligt und führte drei Fallstudien durch – zu Est-

land, Spanien und Tschechien. 

Bearbeitung: Helene Gorny; Sabrina Mansutti, Michelle Wiest 

Partner: Spatial Foresight, t33 

Auftraggeber: Europäischer Ausschuss der Regionen (via Spatial Foresight) 

https://data.europa.eu/doi/10.2863/8791286  

https://data.europa.eu/doi/10.2863/8791286

